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M E Z ,  a . s . 
MEZ, a.s. ist traditioneller tschechischer 

Hersteller von Pumpen, Rührwerken, Elektromotoren, 
Generatoren und abgeleiteten Einrichtungen, die auch in der 

Ex-Ausführung (ATEX) lieferbar sind. Elektromotoren, Pumpen und 
Rührwerke haben einen breiten Anwendungsbereich, z.B. in Biogasstatio-

nen, in der Landwirtschaft, in Abwasserkläranlagen und in diversen industriellen 
Anwendungen. Das Unternehmen befi ndet sich in der Gemeinde Nedvědice, ca. 40 

km nordwestlich von Brünn.

G e s c h i c h t e
Das Unternehmen wurde 1925 in Nedvědice unter dem Namen RADIOMOTOR gegründet. Die-
ses Unternehmen hat rotierende Umformer für Galvanisierwerkstätten, Schleifringmotoren, Tisch- 
und Ständerschleifmaschinen für Werkstätten wie auch weitere Produkte hergestellt. Nach dem 
Jahr 1948 wurde die Firma in den Staatsbetrieb MEZ – Mährische Elektrotechnikwerke eingeglie-
dert. Im Laufe der Jahre 1980–1990 wurde das Werk modernisiert, umgebaut und technologisch 
ausgestattet. Die gesamte Produktionsfl äche wurde auf 4 800 m2 erweitert. 1998 wurde die 

Firma privatisiert und in eine Aktiengesellschaft umgewandelt.

G e g e n w a r t
MEZ, a. s. Nedvědice ist heute ein komplexes Subjekt. Durch den Einsatz von modernen 

Technologien und dank R&D werden die Standards laufend verbessert um Kunden 
die besten Lösungen anbieten zu können. Die MEZ, a. s. ist dank ihrer Flexibilität 

und Anpassungsfähigkeit eins der dynamischsten Produktionsunterneh-
men in der Tschechischen Republik und in Europa. Unser Haupt-

ziel ist es, Produkte der höchsten Qualität herzustellen und 
Dienstleistungen auf allerhöchstem Niveau unse-

ren Kunden zu bieten.
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SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN 

COKR 50

VERWENDUNG

• Förderung von Schmutzwasser

• Entwässerung von Abwasserbehältern

• Abpumpen von Grundwasser und Aushüben

• Entleerung von Behältern und Zisternen

EIGENSCHAF TEN UND VORTEILE

• breiter Anwendungsbereich

• einfache Installation und Instandhaltung

• kompakte und robuste Konstruktion

• Wärmeschutz

• platzsparend bei der Installation

Nennleistung   1,3 kW

Durchfl uss Q   max. 20 l/s

Förderhöhe   max. 8 m

Flüssigkeitstemperatur  +5 bis +55 °C

SCHMUT Z WASSER-TAUCHPUMPEN 

MEZ SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN

sind zur Förderung von Flüssigkeiten mit einem pH Wert von 6,5–9 bestimmt, 

die keine abrasiven festen Partikel enthalten, insbesondere in der Landwirtschaft, 

in Abwasserkläranlagen, in der Industrie, im Bauwesen usw. 

Produziert werden zwei Grundtypen, die sich durch den Durchmesser 

der Ausgangsöffnung und die Leistung unterscheiden. Die Pumpe mit dem Elektromotor 

bilden eine kompakte und abgedichtete Einheit. In der Produktion befi nden sich gegenwär-

tig zwei Produktionsreihen mit einer Leistung von 1,5–19 kW – 

die Standardausführung COK und die Ausführung COKR mit Hackscheibe.

SCHMUT Z WASSER-TAUCHPUMPEN 

SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN COK

Typ
Leistung 

[kW]

Max. 
Durchfl uss

[l/s]

Max. 
Förderhöhe 

[m]

Nennstrom 
[A]

COK 60 3 35 16 7

COK 100-4 6,8 54 11,8 15

COK 100-3 9,5 63 19 20

COK 100-2 13,5 74 23 29

COK 100-1 19 85 27 40

COK 125-3 9,5 62 18 20

COK 125-2 13,5 73 22 29

COK 125-1 19 85 27 40

COK 100-2 / NP 13,5 74 23 29

COK 100-1 / NP 19 85 27 40

SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN COKR MIT SCHNEIDFLANSCH

Typ
Leistung 

[kW]

Max. 
Durchfl uss

[l/s]

Max. Förder-
höhe [m]

Nennstrom 
[A]

COKR 50 1,3 20 8 3

COKR 100 9,5 58 18 20

COKR 101 13,5 72 22 29

COKR 102 19 82 24 40

COKR 125 9,5 60 16 20

COKR 126 13,5 70 20 29

COKR 127 19 81 23 40

COK/COKR 50, 60, 100÷102 Spiralkasten-Druckfl ansch in der Pumpenachse

COK 125÷127 Spiralkasten-Druckfl ansch außerhalb der Pumpenachse

COK 100-1/NP, COK 100-2/NP explosionsgeschützte Ausführung mit ATEX-Zertifi kat

6 7



SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN 

COK

VERWENDUNG

• Förderung von großen Mengen an Schmutz- 

und Abwässern

• Förderung von Gülle mit einem Trockensubs-

tanzgehalt von bis zu 9 %

• Förderung von Flüssigkeiten allgemein

Eigenschaften und Vorteile

• einfache Installation (auf einem Fundament 

oder mit einem selbstspannenden Krümmer)

• einfache Wartung und Instandhaltung

• Lecksensor – SV1

• Wärmeschutz

• breites Zubehörangebot

Nennleistung   6,8–19 kW

Durchfl uss Q   max. 80 l/s

Förderhöhe   max. 30 m

Flüssigkeitstemperatur +5 bis +55 °C

mit Motor L H

AT 16L4 1153 910

AT 16M4 1153 910

AT 13M4 1078 830

SCHLAMM-TAUCHPUMPE

COK 60

TECHNISCHE BESCHREIBUNG

• Die Schlamm-Tauchpumpe ist zum Pum-

pen vom verunreinigten Industriewasser 

und Abwasser wie auch von Gülle mit 

einem Trockensubstanzgehalt von bis zu 

7% vorgesehen. 

• Robustes Guss- oder Edelstahlgehäuse. 

• Die Pumpe enthält Thermokontakte und 

einen Lecksensor

• Das Eindringen der Feuchtigkeit in den 

Elektromotor wird durch eine hochwer-

tige mechanische SiC/SiC-Stopfbüchse 

verhindert.

• In einem breiten Zubehörsortiment 

werden ein Dreiwegeventil, ein Auswer-

fer, eine Säule mit selbstspannendem 

Krümmer und einer Winde und Weiteres 

angeboten.

Leis tung  3 kW

Spannung  400 V

Förderhöhe  max. 16 m

Fördermenge  max. 35 l/s

Ausgangsflansch  DN 65

Gewicht  56 kg

SCHMUT Z WASSER-TAUCHPUMPEN 
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SCHMUT Z WASSER-TAUCHPUMPEN 

COK 125

Q-H-KURVEN BEI PUMPENVERSORGUNG ÜBER EINEN FREQUENZUMFORMER

MOTOR AUSWAHL EN TSPRECHEN D DER Q - H - KURVE

Typ Pn [kW]
n 

[min–1]
ln (380 V)

[A]
P1max 
[kW]

m [kg]

AT 16 L4 19 1450 40 22 159

AT 16 M4 13,5 1450 29 15,6 137

AT 13 M4 9,5 1450 20 11,7 120

PUMPEN WAHL

Kurve Typ
n 

[min–1]
m [kg]

1 COK 125-1 1450 68

2 COK 125-2 1450 67

3 COK 125-3 1450 67
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Q-H-KURVEN BEI PUMPENVERSORGUNG ÜBER EINEN FREQUENZUMFORMER

MOTOR AUSWAHL EN TSPRECHEN D DER Q - H - KURVE

Typ Pn [kW]
n 

[min–1]
ln (380 V)

[A]
P1max 
[kW]

m [kg]

AT 13 M6 6,8 950 15 8,3 113

PUMPEN WAHL

Kurve Typ n [min–1] m [kg]

1 COK 100-4 950 68

MOTOR AUSWAHL EN TSPRECHEN D DER Q - H - KURVE

Typ Pn [kW]
n 

[min–1]
in (380 V)

[A]
P1max 
[kW]

m [kg]

AT 16 L4 19 1450 40 22 158

AT 16 M4 13,5 1450 29 15,6 136

AT 13 M4 9,5 1450 20 11,7 114

PUMPEN WAHL

Kurve Typ n [min–1] m [kg]

1 COK 100-1 1450 68

2 COK 100-2 1450 67

3 COK 100-3 1450 66

SCHMUT Z WASSER-TAUCHPUMPEN 

COK 100
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SCHMUT Z WASSER-TAUCHPUMPEN 

COKR 100 COKR 101

MOTOR AUSWAHL EN TSPRECHEN D DER Q - H - KURVE

Typ Pn [kW]
n 

[min–1]
ln (380 V)

[A]
P1max 
[kW]

m [kg]

AT 13 M4 9,5 1450 20 11,7 120

PUMPEN WAHL

Kurve Typ
n 

[min–1]
m [kg]

1 COKR 100 1450 68

MOTOR AUSWAHL EN TSPRECHEN D DER Q - H - KURVE

Typ Pn [kW]
n 

[min–1]
ln (380 V)

[A]
P1max 
[kW]

m [kg]

AT 16 M4 13,5 1450 29 15,6 136

PUMPEN WAHL

Kurve Typ
n 

[min–1]
m [kg]

1 COK 101 1450 69
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SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN 

COKR

VERWENDUNG

• Förderung von großen Mengen an verunreinig-

ten Medien

• Förderung von Rinder- und Schweinegülle mit 

einem Trockensubstanzgehalt von bis zu 11 %

EIGENSCHAFTEN UND VORTEILE

• einfache Installation (auf einem Fundament oder 

mit einem selbstspannenden Krümmer)

• einfache Wartung und Instandhaltung

• Lecksensor – SV1

• Wärmeschutz

• breites Zubehörangebot

Nennleistung   1,5–19 kW

Durchfl uss Q   max. 70 l/s

Förderhöhe  max. 25 m

Flüssigkeitstemperatur +5 bis +55 °C

SCHMUT Z WASSER-TAUCHPUMPEN 

L H

COCR 100 1028 780

COCR 101 1103 855

12 13



SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN 

COK MIXSCHL AMM-TAUCHPUMPE 

MIT SELBSTSPANNENDEM KRÜMMER MIT LE ITUNG

Dreiwegeventil 

Selbstspannender 

Krümmer 

Druckfl ansch

COK, COKR 100

Hängekette

20
260

M 1618
0

135 min. 525
300

13
5

4
85

26
0 

18

130 min.

256

131

10
95

Js 100

Führungsstange

Halter (spezieller Halter)

14

BESCHREIBUNG

Die Schmutzwasser-Tauchpumpe wird in der unteren Position über einen Druckfl ansch am selbstspan-

nenden Krümmer befestigt – Förderung. Sie bewegt sich vertikal an einer Edelstahlsäule mittels einer 

Handwinde. Die Säule ist im Boden und an der Kante des Beckens mittels eines Verstellmechanismus 

drehbar befestigt, der das Drehen des Mechanismus um die eigene Achse ermöglicht. Falls sie sich 

außerhalb des selbstspannenden Krümmers befi ndet, arbeitet sie als Rührwerk.

TECHNISCHE DATEN

• Edelstahlsäule 100 x 100 mm entsprechend der Beckenhöhe

• Verstellung im Bereich von 0 ÷ 150°

SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN

TYP Leistung [kW] MAX. DURCHFLUSS [l/s] MAX. FÖRDERHÖHE [m]

COK 100-4 6,8 54 11,8

COK 100-3 9,5 63 19

COK 100-2 13,5 74 23

COK 100-1 19 85 27

SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN MIT SCHNEIDFLANSCH

TYP Leistung [kW] MAX. DURCHFLUSS [l/s] MAX. FÖRDERHÖHE [m]

COKR 100 9,5 58 18

COKR 101 13,5 72 22

COKR 102 19 82 24

15



SCHMUTZWASSER-TAUCHRÜHRWERKE MEZ

Die MEZ Propellerrührwerke dienen zur Homogenisierung von Flüssigkeiten, 

die sedimentierende Stof fe enthalten, insbesondere in Abwasserkläranlagen, 

in der Landwir tschaf t (z.B.  bei der Homogenisierung von Gülle in Lagerbe-

cken),  in Industrie - und Chemiebetrieben, im Bauwesen wie auch in Biogas-

stationen. Sie können in diversen Typen von ober- und unterirdischen Behäl-

tern und Tanks installier t werden. Rührwerke sind ebenfalls  in der 

explosionsgeschützten ATEX-Ausführung lieferbar.

Gegenwärtig werden 3 Produktionsreihen im Leistungsbereich von 1,5 –19 kW 

hergestellt  AT MIX 13, AT MIX 16, BT MIX , CT MIX.

SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE 

UTZWASSER TAUCHRÜHRW

S C H M U T Z W A S S E R R Ü H R W E R K E  M E Z

TYP 
BT-MIX 

5
AT-MIX 
13 S8P

AT-MIX 
13 S8P

AT-MIX 
13 S4P

AT-MIX 
13 M4P

AT-MIX 
16 M4P

AT-MIX 
16 L4P

AT-MIX 16 
L4P-BP/NP

AT-MIX 
16 L4P-D

AT-MIX 16 
L4P-D-BP/NP

CT-MIX 
16 L4P

CT-MIX 16 
L4P-BP/NP

Nennleistung [kW] 1,5 1,5 2 5,5 7,5 11 15 15 19 19 16 16

Nennstrom [A] 3,4 6,7 7,7 11,4 15,2 23 30 30 40 40 33 33

Nenndrehzahlen [min-1] 1420 155 150 310 310 340 340 340 40 340 300 300

Propellerdurchmesser [mm] 210 680 810 580 670 720 810 810 820 820 910 910

Gew. o. Konsole [kg] 34 136 136 136 145 230 250 250 237 260 250 255

Gew. der Konsole [kg] 5 22

Ölmenge [l] 1 3 5

Spannung [V] 3 x 400 oder andere auf Anfrage

Frequenz [Hz] 50

Flügel - Wicklungsisolation F H

Schutzart IP 68

Anlassen direkt Y/D

max. Tauchtiefe 20 m

Drehrichtung des Propellers links, bei Vorderansicht

Kabellänge standardmäßig 10 m, andere Längen nach Anfrage

Schutzart des Schaltkästchens IP 54

Als BP/NP bezeichnete Rührwerke weisen eine explosionsgeschützte Ausführung mit einem ATEX-Zertifikat

17

SCHMUTZWASSER-TAUCHPUMPEN 

V COK

BESCHREIBUNG

Die Pumpenvorrichtung dieser vertikalen Stab-Schmutzwasserpumpe ist am Beckenboden getaucht, 

ihr Antrieb (Motor) ist jedoch auf einer Konsole über dem Spiegel positioniert. An der Pumpenvor-

richtung ist ein Dreiwegeventil angeschlossen, über welches das Fördermedium außerhalb des Tanks 

gefördert (Förderung) oder durch eine Düse zurück ins Becken geführt wird (Rühren). Das Ventil wird 

über einen Hebel- und Zugstangemechanismus gelöst. Die Anlage verfügt über eine Baukastenkon-

struktion, wo die Stange zwischen dem Motor und der Pumpenvorrichtung aus einzelnen Blöcken 

zusammengebaut werden kann.

TECHNISCHE DATEN

Länge je Block 0,9 m,

auf Anfrage, Motor in der ATEX-Ausführung.

SCHMUTZWASSERPUMPEN

TYP
Leistung 

[kW]

MAX. 
DURCH-

FLUSS [l/s]

MAX. FÖRDER-
HÖHE [m]

V-COK 100-4 6.8 54 11.8

V-COK 100-3 9.5 63 19

V-COK 100-2 13.5 74 23

V-COK 100-1 19 85 27

SCHMUTZWASSERPUMPEN MIT SCHNEIDFLANSCH

TYP
Leistung 

[kW]

MAX. 
DURCH-

FLUSS [l/s]

MAX. FÖRDER-
HÖHE [m]

V-COKR 100 9.5 58 18

V-COKR 101 13.5 72 22

V-COKR 102 19 82 24
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EIL-PROPELLERTAUCHRÜHRWERK

CT-MIX
TECHNISCHE BESCHREIBUNG

• Das Propel lerrührwerk CT-MIX 

ist  zur Homogenis ierung von 

Lösungen best immt, die sedimen-

t ierende Stoffe enthalten,  insbe-

sondere in Abwasserkläranlagen, 

in der Landwirtschaft  (z.B. bei 

der Homogenisierung von Gülle in 

Lagerbecken),  in Industr ie-  und 

Chemiebetr ieben, im Bauwesen 

wie auch in Biogasstat ionen. 

• S ie können in diversen Typen von 

ober-  und unter i rd ischen Behäl-

tern und Tanks insta l l iert  werden. 

• Rührwerke s ind ebenfal ls  in der 

explos ionsgeschützten ATEX-Aus-

führung l ieferbar.

KONSTRUKTION

• Das Gehäuse des Rührwerks CT-MIX 

besteht 

aus robusten Graugusseteilen, die 

durch Edelstahlschrauben zusammenge-

schraubt sind. 

• Diese garantieren eine problemlose De-

montage 

und den Service während des Betriebs. 

• Das einstufi ge Stirnradgetriebe ist vom 

gemischten 

Medium durch eine hochwertige mecha-

nische 

SiC/SiC-Stopfbüchse Burgmann ge-

trennt.

• Der Dreiblatt-Propeller ist auf Wunsch 

in der Stahl- (11 373) oder 

Edelstahlausführung (17 240) lieferbar.

Nennleis tung 16 kW

Nennleis tung  33 A

Propel lerdurchmesser  910 mm

Propellerdrehzahlen  300 min –1

Gewicht  250 kg

SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE 

Nennleistung 
1,5 kW
Flüssigkeitstemperatur 
+5 bis +55 °C
max. Tauchtiefe 
20 m
Max. Dichte 
1 070 kg/m3

pH-Wert
4–10
Gewicht 
34 kg

VERWENDUNG

• kommunale und industrielle Abwasserkläranlagen

• Schlammwirtschaft

• Wärmeschutz des Motors

• Denitrifi zierungs- und Nitrifi zierungsbehälter

• Aktivationsbehälter

EIGENSCHAFTEN UND VORTEILE

• einfache Installation und Instandhaltung

• spezielle Einhängevorrichtung BT–MIX, einschl. einer Edelstahl-Konsole

• selbstreinigender korrosionsbeständiger Propeller

• Edelstahl-Gleichrichtertunnel

• platzsparend bei der Installation

BT-MIX 5

Nennstrom 
1,5–7,5 kW
Flüssigkeitstemperatur 
+5 bis +55 °C
max. Tauchtiefe 
20 m
Max. Dichte 
1 070 kg/m3

pH-Wert
4–10
Gewicht 
136–145 kg

VERWENDUNG
• Landwirtschaft (Mischen von mittelgroßen Becken)
• kommunale und industrielle Abwasserkläranlagen
• Schlammwirtschaft
• Denitrifi zierungs- und Nitrifi zierungsbehälter

• Aktivationsbehälter

EIGENSCHAFTEN UND VORTEILE
• einfache Wartung und Instandhaltung
• Feuchtigkeitslecksensor – SV1
• Wärmeschutz des Motors
• Hohe Beständigkeit
• breites Zubehörangebot (Einhängevorrichtung, Edelstahlkonsolen und 

Propeller, u.A..)

Nennstrom 
11–19 kW
Flüssigkeitstemperatur 
+5 bis +55 °C
max. Tauchtiefe 
20 m
Max. Dichte 
1 070 kg/m3

pH-Wert
4–10
Gewicht 
230–255 kg

VERWENDUNG
• Landwirtschaft (Mischen von großen Becken mit einem hohen Gehalt an    

Festpartikeln)
• kommunale und industrielle Abwasserkläranlagen
• Schlammwirtschaft
• Denitrifi zierungs- und Nitrifi zierungsbehälter

• Aktivationsbehälter

EIGENSCHAFTEN UND VORTEILE
• robuste Konstruktion
• Feuchtigkeitslecksensor – SV1
• Wärmeschutz des Motors
• Hohe Beständigkeit (Betrieb auch unter extrem anspruchsvollen  Bedin-

gungen möglich
• breites Zubehörangebot (Einhängevorrichtung, Edelstahlkonsolen und 

Propeller, u.A..)

AT-MIX 13

AT-MIX 16

SCHMUTZWASSER-TAUCHRÜHRWERKE

18 19



SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE 

Die Einhängevorrichtung des Typs ZZ-BP-R dient zum Einhängen der Propeller-

Tauchrührwerke AT-MIX 13/16, CT-MIX und BAN-MIX in geschlossenen Beton- und Stahlbehäl-

tern - Biogasstationen. Das Rührwerk mit der Konsole bewegt sich in vertikaler Richtung an einer 

100 x 100 mm Edelstahlsäule mittels einer Handwinde, die am äußeren Behältermantel befestigt ist. 

Die Säule ist im Beckenboden durch einen Edelstahlfuß und an der Beckenkante mittels eines manuel-

len Dreh- und Verstellmechanismus mit einem Arretierstift drehbar geankert.

E INHÄNGEVORRICHTUNGEN FÜR SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE

ZZ-BP-R

EINHÄNGEVORRICHTUNGEN 
FÜR SCHMUTZWASSER-TAUCHRÜHRWERKE 

ZZ

SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE 

Die Einhängevorrichtung des Typs ZZ dient zum Einhängen der Propeller-Tauchrührwerke 

AT-MIX 13/16, CT-MIX und BAN-MIX in offenen Betonbehältern. Das Rührwerk mit der Konsole 

bewegt sich in vertikaler Richtung an einer Edelstahlsäule 100 x 100 mm mittels einer Handwinde mit 

rostfreiem Seil. Die Säule ist im Beckenboden durch einen Edelstahlfuß und an der Beckenkante mittels 

eines manuellen Dreh- und Verstellmechanismus mit Arretierung drehbar geankert.
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SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE 

Die Einhängevorrichtung des Typs ZZH-BP dient zum Einhängen der Propeller-Tauchrührwerke AT-MIX 

13/16, CT-MIX und BAN-MIX an die Decke von geschlossenen Beton- und Stahlbehältern - 

Biogasstationen. Das Rührwerk mit der Konsole bewegt sich in vertikaler Richtung an 

einer 100 x 100 mm Edelstahlsäule mittels einer Handwinde, die an einer verlängerten Säule 

befestigt ist. Die Säule ist im Beckenboden durch einen Edelstahlfuß und über der Decke in der Kon-

struktion der Einhängeeinrichtung geankert, wo auch die manuelle Verstellvorrichtung mit Arretierung 

positioniert ist. Der Deckel ist mit einem Glassichtfenster mit Spülung und einem 

Schutzgitter als Schutz vor mechanischer Beschädigung versehen.

E INHÄNGEVORRICHTUNGEN FÜR SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE

ZZH-BP

SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE 

Die Einhängevorrichtung des Typs ZZ1-BP dient zum Einhängen der Propeller-Tauchrührwerke AT-

MIX 13/16, CT-MIX und BAN-MIX in geschlossenen Beton- und Stahlbehältern - Biogasstationen. Das 

Rührwerk mit der Konsole bewegt sich in vertikaler Richtung an einer Edelstahlsäule 100 x 100 mm 

mittels einer Handwinde, die am äußeren Behältermantel befestigt ist. Die Säule ist im Beckenboden 

durch einen Edelstahlfuß und an der Beckenkante mittels eines Verstellmechanismus geankert. Die 

Betätigung des Verstellmechanismus ist gleich wie die Winde am äußeren Behältermantel befestigt. 

Zum Verstellen wird ein Handrad mit Getriebemechanismus und Arretierung verwendet.

ZZ1-BP

EINHÄNGEVORRICHTUNGEN FÜR SCHMUT Z WASSER-TAUCHRÜHRWERKE

ZZ1-BP / ZZ2-BP

ZZ1-BP

ZZ2-BP
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EINHÄNGEVORRICHTUNGEN 
FÜR PROPELLER-TAUCHRÜHRWERKE

EINHÄNGEVORRICHTUNG - KUNDENLÖSUNGEN

24

Baukasten-Einhängevorrichtung zur Rekonstruktion eines Fer-

mentors.  Die Edelstahlsäule aus einem Edelstahl-Vierkantrohr 

100 x 100 x 5 mm mit einer Länge von 8 m ist über einen Fuß 

im Beckenboden geankert. Das obere Ende der Säule ist in 

einem hochwertigen Gleitlager gelagert. Die Abdeckung der 

Serviceöffnung besteht aus einer robusten Baukastenkonst-

ruktion aus Edelstahlplech, an dem eine Handwinde mit dem 

Schwenkmechanismus befestigt ist. Auf Kundenwunsch wurde 

im oberen Bereich ein gläsernes Schaufenster mit Wischer und 

Spülung positioniert.

Edelstahl-Einhängevorrichtung für Stahlbehälter (Vítkovice) mit 

manueller Verstellung und Positionsarretierung.

Die für den Fermentor (Stahltank) 

nach der Rekonstruktion vorgesehe-

ne Einhängevorrichtung, die schräge 

Revisionsöffnung ist in der Decke des 

Fermentors im Bereich der Plane positi-

oniert. Das Rührwerk bewegt sich auf 

einer 13 m langen Edelstahlsäule mit 

einer Verstellmöglichkeit von ± 30°.

STABRÜHRWERK

SOLID
APPL IK ATION

•  Biogasstationen

•  Trockensubstanzgehalt  bis zu 12 %

•  pH-Wert    4÷10

•  Trockensubstanzgehalt  bis zu +70 °C
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TECHNISCHE PARAMETER

• 16 kW- Elektromotor mit Stirnrad- oder Plane-

tengetriebe,  auf Wunsch in der ATEX-Ausfüh-

rung l ieferbar

• Dreiblatt-Propel ler  (normal/Edelstahl ) 

  910 mm, Drehzahlen 300 min–1

• Baukastenkonstrukt ion der Wel le

• mechanische Stopfbüchse S iC/S iC

• Propel ler lagerung in 2 Kegel lagern

• hor izontale feste/var iable E inste l lung 

um bis  zu ±15°

• vert ikale feste/var iable E inste l lung 0 

÷ –15°C

• Wandmontage (hor izontal )  oder De-

ckenmontage (vert ikal )  des Tanks

• Befest igung auf quadrat ischer oder 

runder Öffnung (F lansch DN 1000)



STABRÜHRWERK

DN-MIX
APPLIKATION

• Biogasstationen, kommunale und industrielle Ab-

wasserkläranlagen, Schlammwirtschaft

• Trockensubstanzgehalt bis zu 12%

• pH-Wert 4 ÷ 10

• Flüssigkeitstemperatur bis zu +70°C

TECHNISCHE PARAMETER

• Asynchronmotor 3kW, auf Wunsch 

in der ATEX-Ausführung

•  Dreiblatt-Propeller Ø280mm, 

Drehzahlen 700 min-1

•  Wellenlänge L1=1 m 

(auf Wunsch unterschiedlich)

•  Befestigung mit Flansch DN 300

•  Ausführung Stahl verzinkt oder Edelstahl

• Anpassungen nach Kundenwunsch

STABRÜHRWERKE 
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STABRÜHRWERKE 
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STABRÜHRWEERKRKRKE EE
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PADDELRÜHRWERK

LANGSAM LAUFENDES HORIZONTALES PADDELRÜHRWERK

AR-MIX-H
TECHNISCHE BESCHREIBUNG

Dank seiner Konstruktion kann das langsam lau-

fende vertikale Paddelrührwerk AR-MIX-H2 den 

Fermentiertank sehr gut durchmischen, wodurch 

optimale Bedingungen für die Fermentation si-

chergestellt werden. Durch die robuste Konstruk-

tion ist eine optimale Verarbeitung vom frischen 

Material im Fermenter möglich und gleichzeitig 

wird die Entstehung einer Kruste auf der Oberfl ä-

che der Gärreste vermieden. Durch das Rührwerk 

wird herkömmliches Material, das in Biogasanla-

gen verwendet wird, zuverlässig vermischt.
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TECHNISCHE BESCHREIBUNG

Dank seiner Konstruktion kann das langsam laufende vertikale Paddelrührwerk AR-MIX-V den Fer-

mentiertank sehr gut durchmischen, wodurch optimale Bedingungen für die Fermentation sicherge-

stellt werden. Durch die robuste Konstruktion ist eine optimale Verarbeitung vom frischen Material im 

Fermenter möglich und gleichzeitig wird die Entstehung einer Kruste auf der Oberfl äche der Gärreste 

vermieden. Durch das Rührwerk wird herkömmliches Material, das in Biogasanlagen verwendet wird, 

zuverlässig vermischt. 

KONSTRUKTION

Das langsam laufende Rührwerk besteht aus Schaufeln, die auf einer vertikalen Welle befestigt sind. 

Die Welle mit Schaufeln wird durch einen Asynchronmotor (auf Wunsch in ATEX-Ausführung) mit 

einem Planetengetriebe angetrieben. Der Motor ist an der Außenseite der Fermentordecke positio-

niert. Der Motor mit dem Getriebe ist so konstruiert, dass seine Instandhaltung, ev. Tausch schnell und 

außerhalb des Fermentors stattfi nden kann. 

TECHNISCHE DATEN

• Asynchronmotor 11 kW

• Planetengetriebe, Ausgangsdrehzahl 10 min-1

• Armlänge 1800 mm

• Edelstahl-Ausführung

LANGSAM LAUFENDES HORIZONTALES PADDELRÜHRWERK

AR-MIX-V
TECHNISCHE DATEN

• Asynchronmotor 11kW, auf Wunsch in 

der ATEX-Ausführung

• Planetengetriebe, Drehzahlen 8 U/min–1

• Spannweite 5,5 m

• Edelstahl-Ausführung

KONSTRUK TION

Das langsam laufende Rührwerk besteht aus 4 Armen, 

die auf einer horizontalen Welle befestigt sind. Die 

Welle mit Schaufeln wird durch einen Asynchronmotor 

in Ex-Ausführung mit einem Planetengetriebe angetrie-

ben. Der Motor ist an der Außenseite des Fermentors 

positioniert. Der Motor mit dem Getriebe ist so kons-

truiert, dass seine Instandhaltung, ev. Tausch schnell 

und außerhalb des Fermentors stattfi nden kann. Die 

Drehzahlen können durch den Frequenzumformer 

geregelt werden. Das Rührwerk wird mittels einer CFD-

Strömungssimulation und einer MKP-Festigkeitssimula-

tion entworfen und optimiert.

PADDELRÜHRWERK
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ANTR IEBSMOTOREN FÜR ROLLENFÖRDERER 
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ANTRIEBSMOTOREN FÜR ROLLENFÖRDERER 

AR, ARF
AR-Motoren sind ein spezifi sches Produkt der Firma MEZ Nedvědice a.s. 

Es handelt sich um Drehstromasynchronmotoren, die zum Antrieb von Walzstraßenförderern, Rollen-

förderern, Transportwagen u.ä. bestimmt sind. Der Motor ist für anspruchsvolle Arbeitsumgebungen 

mit hoher Umgebungstemperatur, -feuchte und -staubbildung optimiert. Durch seine elektrische Ei-

genschaften ist er sowohl zum Dauerbetrieb (S1) als auch zum unterbrochenen Betrieb (S3) geeignet. 

Der Motor kann durch Gegenstrom gebremst, ev. reversiert werden. 

TECHNISCHE DATEN

• Nennspannung: 380 oder 500 V 

• Nennfrequenz: 50Hz (unter der Voraussetzung einer proportiona-

len Spannungsänderung können Motoren im Frequenzbereich von 

20–70 Hz arbeiten)

• Die Ständerwicklung ist in der Isolationsklasse H ausgeführt, die 

eine Erwärmung auf 125 °C ermöglicht 

• Motoren sind für kalte und staubige Umgebung bestimmt 

• Umgebungstemperatur: von +5 bis +40 °C 

• Schutzart der Motoren: IP 55 

• Form der Motoren: IM 1 (Fußmotoren) – Bezeichnungstyp AR

•     IM 3 (Flanschmotoren) – Bezeichnungstyp ARF 

• Die Nennleistungen der Motoren sind in der Tabelle aufgeführt 

(nach diesen Angaben wird der Motor für den Dauerbetrieb ge-

wählt, der Motor für den Aussetzbetrieb S3 wird entsprechend der 

dynamischen Konstante gewählt)

DYNAMISCHE KONSTANTE

Für den gegebenen Motor, der bei der gegebenen Frequenz von 50 Hz und beim Belastungsfaktor von 40 

% in einer Umgebung mit einer Umgebungstemperatur von bis zu 40 °C arbeitet, und der einen Mecha-

nismus antreibt, dessen Moment der passiven Widerstände (auf die Motorwelle reduziert) im Vergleich zum 

Nennmoment des Motors vernachlässigbar ist, legt die dynamische Konstante fest, wie hoch das zulässige 

Produkt von drei Werten (GD2, Z, Kcel) sein soll, damit die Erwärmung des Motors nicht die zulässige Er-

wärmung überschreitet. 
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ANTR IEBSMOTOREN FÜR ROLLENFÖRDERER  

AR, ARF

TYP

DAUERBELASTUNG
DYNAMI-

SCHE 
KONSTANTE

TRÄGHEITS-
MOMENT 

DES 
MOTORS

NENNLEIS-
TUNG

NENNSTROM EINSCHALTSTROM EIN-
SCHALT-
MOMENT

NENN-
DREHZAH-

LEN
BEI 380 V BEI 500 V BEI 380 V BEI 500 V D GD2

kW A A A A Nm n/min. kpm2/Std. kpm2

43-4 1,30 3,20 2,43 16,35 12,43 33 1370 300 0,063

43-6 1,10 3,60 2,74 14,60 11,10 46 900 740 0,063

43-8 0,85 4,10 3,12 10,50 7,98 33 632 1273 0,063

43-10 0,65 4,15 3,15 10,10 7,68 37 535 1600 0,063

43-12 0,40 3,00 2,28 5,83 4,43 27 440 2300 0,063

53-4 2,20 5,00 3,80 27,50 20,9 56 1370 660 0,320

53-6 2,60 6,00 4,56 28,23 21,45 81 907 2000 0,320

53-8 2,00 6,50 4,94 24,00 18,24 91 675 3860 0,320

53-10 2,10 8,10 6,16 24,50 18,62 108 540 4200 0,320

53-12 1,40 8,43 6,41 19,75 15,01 97 430 3100 0,320

53-16 0,90 6,60 5,02 11,80 8,97 62 320 0,320

64-6 4,50 12,40 9,42 90,50 68,78 333 950 2900 2,000

64-8 3,50 10,35 7,87 57,50 43,70 245 690 5000 2,000

64-10 3,00 9,80 7,45 40,70 30,93 201 540 4370 2,000

64-12 2,50 11,85 9,00 38,40 29,18 226 450 9820 2,000

64-16 1,70 10,65 8,10 24,20 18,39 166 325 11000 2,000

74-6 9,6 23,9 15,2 140,2 106,5 28 944 3880 4,2

74-8 8,0 20,3 15,4 128 97,5 28 690 3300 4,2

74-10 6,4 17,1 13,0 73 55,5 28 540 10200 4,2

74-12 4,5 15,4 11,7 72 54,8 28 460 14100 4,2

74-16 4,0 20,2 15,35 49 37,3 28 330 16000 4,2
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MASSSK IZ ZEN   

AR

TYP A B C E F G H J K L M N d
5

H
5

O P Q R B D E H I kg

AR 43 85 98 475 100 135 170 125 240 150 210 200 266 G1" 80 15 52   22 10 32k6 27,3 8 80 80

AR 53 115 128 600 117 180 205 170 317 200 285 260 355 G1" 80 19 62   30 10 40k6 35,3 8 110 153

AR 64 132 93 630 130 225 270 200 395 270 350 375 425 G11/4" 95 19 105 105   35 14 50k6 44,5 8 110 255

ARF

TYP A
0

B
0

C
0

E
0

F G H
0

J
0

K
0

M
0

L
0

N
0

d
5

H
5

D
0

N R
0

B D E H L   kg

ARF 43 93 260 475 13 135 160 112 247 185 220 150h7 4 G1" 80 14 4 10 10 32k6 27,3 8 80 90° 45° 80

ARF 53 122 333 600 12 180 190 147 327 255 305 215h7 4 G1" 130 18 4 12 10 40k6 35,3 8 110 90° 45°  152  

ARF 64 97 380 630 13 225 235 195 445 350 400 300h7 5 G11/4" 250 18 8 16 14 50k6 44,5 9 110 45° 22,5° 265

* Für die Typgrößen 43 und 53, hat die Abmessung E
0
 einen negativen Wert! A

0
 – E

0
 = l
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Für den gegebenen Fall entspricht der Belastungsfaktor dann, wenn die nachfolgende Bedingung erfüllt 

wird: 

Z ist die Anzahl der Arbeitszyklen pro Stunde 
K  ist die Dynamische Konstante 
GD2 ist die Summe der Trägheitsmomente aller Massen, die der Motor zum Drehen bringt 
 (einschließlich des eigentlichen GD2 des Motors), reduziert auf die Motorwelle (kg2)  
Kcel  ist der ergebende Verlustfaktor, der von der Art des Arbeitszyklus abhängig ist 

Der ergebende Verlustfaktor kcel wird als Summe der partiellen Verlustfaktoren festgelegt, 

die für einzelne Teilabschnitte des Arbeitszyklus die nachfolgenden Werte haben:

• für den Anlauf       Kr=1
•  für dynamische Gleichstrombremsung   kbs=1
•  für Rückstrombremsung     kbp=3
•  für Leerlauf oder freien Auslauf, 

oder mechanische Bremsung nach der Stromabschaltung k0=0

TABELLE DER TECHNISCHEN DATEN



AUFZUGSMOTOREN

ATM, VTM

MEZ, a.s. gehört zu traditionellen Produzenten von Aufzugs-Elektromotoren. 

Diese Motoren bestechen durch einen geringen Wartungsaufwand, einen geringen Ge-

räuschpegel, minimale Schwingungen und eine hohe Zuverlässigkeit. Es handelt sich um 

die Elektromotoren der Reihe ATM und VTM.

 

WESENTLICHE TECHNISCHE PAR AMETER

• Versorgungsspannung 3 x 400 V, Frequenz 50Hz 

 (auf Kundenwunsch 3 x 500V, ev. 60 Hz)

•  Betriebsmodus – Aussetzbetrieb mit Anlauf, 

 Belastungsfaktor 60 %, Schaltungshäufigkeit max. 

 180 Zyklen pro Stunde

•   Umgebungstemperaturen von –4 bis +35 °C, relative

 Luftfeuchte 80 % bei 20 °C, Seehöhe 1000 m

•   die Isolation des Motors entspricht der Wärmeleitfähigkeitsklasse „F“

•   maximaler Schallleistungspegel LWA 

 im Arbeitsmodus des Motors ist niedriger als 65 dB 

•   Motoren sind serienmäßig mit einem Temperaturschutz ausgestattet, 

 der durch Thermoauslöser in der Ständerwicklung gebildet wird

•   Lager sind als Gleitlager mit Ringschmierung ausgeführt, 

 in Lagerschildern gelagert

•   beide Drehrichtungen möglich

Die Motoren sind nicht zur Übertragung der axialen Lasten auf die Motorwelle 

konstruiert.

MOTOREN ATM 

•   sind konstruktionsmäßig als asynchrone Ein- 

 und Zweigeschwindigkeits-Elektromotoren gelöst 

•   Schutzart des Motors IP 10, Schutzart des Anschlusskastens IP 44

Eingeschwindigkeits-Aufzugsmotoren ATM 

•   die Motor-Drehzahlen betragen 945 Umin.

•   die Höhe der Wellenachse von der Basis beträgt 118 und 135 mm

•   Motorform – Fußmotor IM 1001 (vorderes Wellenende frei), 

 Fußmotor IM 1002 (beide Wellenenden frei)

skkl
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AUFZUGSMOTOREN ATM

 Zweigeschwindigkeits-Aufzugsmotoren ATM

• Motoren mit doppelter galvanisch getrennter Wicklung, jede mit 

separater Sternschaltung (Y)

• die Motor-Drehzahlen sind durch die Anzahl der Pole gegeben

• die Höhe der Wellenachse von der Basis beträgt 180 und 225 mm

• Motorform – Fußmotor IM 1001 (vorderes Wellenende frei), Fuß-

motor IM 1002 (beide Wellenenden frei)

• Flanschmotor IM 3001 (vorderes Wellenende frei), 

•  Flanschmotor IM 3002 (beide Wellenenden frei)

• auf Kundenwunsch kann Fremdlüftung an den Motor angeschlossen wer-

den (wird vom Hersteller bei mehr als 120 Schaltzyklen pro Stunde empfohlen)

Zum Produktionsprogramm des Unternehmens gehört auch der spezielle Aufzugsmotor 

ATM 180DP. Es handelt sich um den Motor ATM 180, der für einen direkten Anschluss 

ans Getriebe angepasst ist. Die Lagerschilder und die Rotorwelle sind hier nicht enthal-

ten. Die Rotorwelle wird durch die Getriebe- Ausgangswelle gebildet. Der Rotor des 

Motors wird an diese Welle nachträglich gepresst. Die Stirnwand des Motors ist fest mit 

dem Getriebe verbunden, die Heckwand ist mit einer Abdeckung versehen. 

Dieser Motor wird im gesamten Umfang der Typenreihe ATM 180 produziert.

ATM 180 (IM 1001)

ATM 118, 135

ATM 180 (IM 3001)

DETAIL DER WELLE
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VTM-MOTOREN 

• sind konstruktionsmäßig als asynchrone Zweigeschwindigkeits-Elektro-

motoren gelöst

• Schutzart des Motors IP 23, Schutzart des Anschlusskastens IP 44

• Motoren mit doppelter galvanisch getrennter Wicklung, jede mit sepa-

rater Sternschaltung (Y)

• die Motor-Drehzahlen sind durch die Anzahl der Pole gegeben (Tab. 1)

• die Höhe der Wellenachse von der Basis beträgt 250 

und mm

• Motorform – Fußmotor IM 1001 (vorderes Wellenende 

frei), Fußmotor IM 1002 (beide Wellenenden frei) 

• Flanschmotor IM 3001 (vorderes Wellenende frei), 

Flanschmotor IM 3002 (beide Wellenenden frei)

• auf Kundenwunsch kann Fremdlüftung an den Motor 

angeschlossen werden (wird vom Hersteller bei mehr 

als 120 Schaltzyklen pro Stunde empfohlen)

BESTELLANGABEN

• Typbezeichnung des Motors

• LEISTUNG

• Motordrehzahlen

• Versorgungsspannung

• Frequenz, Form des Motors

AUFZUGSMOTOREN V TM

VTM 250 ASN VTM 250 AS

AUFZUGSMOTOREN V TM
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AUFZUGSMOTOREN

TABELLE DER TECHNISCHEN DATEN
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kW Nm Nm U / m i n A A Nm kgm2 kgm2 % kg

ATM 118 K6 1,5 15 945 4,9 16,5 34 0,023 0,16 76 0,68 6 46

ATM 135 S6 2,0 20 945 6,3 21,3 47 0,028 0,20 78 0,62 6 52

ATM 135 M6 2,7 27 945 8 29 62 0,035 0,38 80 0,63 6 57

ATM 135 L6 3,5 35 945 10,4 36 78 0,044 0,50 81 0,64 6 65

ATM 135 LL6 4,0 41,5 920 11,5 40,2 100 0,059 0,5 76 0,66 6 82

ATM 135 LL6 5,0 53 945 14,5 50,8 124 0,059 0,55 82 0,66 6 82

ATM 180 4/16 3,5 22,3 1500/375 9/7,5 0,12 0,36 4/16 126

ATM 180 4/16 5,0 31,8 1500/375 12/9 0,14 0,5 4/16 140

ATM 180 6/24 3,5 33,4 1000/250 10/10 0,2 0,8 6/24 130

ATM 180 6/24 5,0 47,8 1000/250 13/13 0,24 1,1 6/24 145

ATM 225 6/24 10 96 103 925 1000/250 23,6 96 229 0,65 1,85 81 0,8 6/24

ATM 225 6/24 13 124 135 922 1000/250 29,4 119 284 0,75 2,5 82 0,82 6/24

ATM 225 4/24 14 89 98 1367 1500/250 30,6 122 206 0,65 1,15 80 0,87 4/24

ATM 225 4/24 18 115 125 1375 1500/250 38,3 161 268 0,75 1,5 81 088 4/24

VTM 250 AS (N)1 5,0 47,7 50,3 950/222 22/12 67 105 0,64 2,17 74 0,67 6/24

VTM 250 ASN 2 7,0 67 73 916/179 18/13 68 147 0,64 2,17 75 0,73 6/24 283

VTM 250 ASN 3 10 96 101 931/186 22/15 100 211 0,64 2,81 77 0,73 6/24 285

TABELLE ZU MASSSKIZZEN
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TYP
GRUNDABMESSUNGEN ANSCHLUSSMASSE WELLE

C C2 D H H5 F R0 J0 NO J J5 L L0 K K0 S E1 E2 N M M0 P I1 I2 O O0 E d(m6) d2(m6) H B dm

ATM 118 K6 227 554
265

118

188

–
– – –

265 305
202

–

202

–
–

126 126

– –

–

–

50 50 11

–

25
22 22 6 6

M10
ATM 135 S6, M6 228 576

135

232 212 122 122
31

ATM 135 L 6 246 612
265 265 305 232 272

140 140 60 60 11 28 28 7 8

ATM 135 LL 6 251 662 115 115 80 80 11 35 32 32 8 10

ATM 180 4/16, 6/24
585 703 390 180 – 433 –

279 241 165 121 121 345 300 210
110 110

15
45 42 42 8 12 M16

ATM 180 3001-2 16 483 4 – 300 – 350 – – – – – – – 18

ATM 225 L,M 4/24
722 832 449 225 300 455 511 356 311 151 151 435 380 110 110 18 59

55 55
10 16 M20

ATM 225 L,M 6/24 48 48

ATM 225 3001-2

VTM 250 ASN 753 873 – 250 353 265 – – – 495 552 415 – 320 – –
164 164

515 380 100 110 110 22 – 52
48 48

9

14

M20
±4 ±4 r6 r6

VTM 250 AS 802 – 530 250 373 – 30 – 5 – – –
450

– 500 – – – – – 550 – 140 – – 18 64
60

– 18
j6 k6



ELEKTROHYDRAULISCHES GERÄT

EPN

Elektrohydraulische Betätigungsgeräte der Reihe EPN fi nden überall dort Anwendung, 
wo eine geradlinige Kraftwirkung erforderlich ist. Anwendung fi nden Sie insbesondere 
als Lösevorrichtungen für Doppelbackenbremsen, wo sich deren Einsatz als optimale 
Lösung gezeigt hat, aber auch zum Heben von Schranken, zur Fernbedienung 
kleiner Pressen, Kupplungen, Ventile, Einspann- 
und Manipulationsvorrichtungen, Anschlägen u.ä.

TYP, HUP EPN
Das elektrohydraulische Gerät wird in der Typenreihe 
mit gegebenem Nennhub entsprechend der 
Leistungstabelle produziert.
 
ARBEITSPOSITION
EPN-Geräte arbeiten zuverlässig in senkrechter 
wie auch horizontaler Position. Im Falle der horizontalen
Position ist darauf zu achten, dass das Gerät in der End- 
Arbeitsposition so positioniert ist, dass sich der Klem-
menkasten immer auf der linken oder der rechten Seite 
des Gerätes befi ndet. Für diesen Fall bietet der Hersteller 
die Ausführung „M“, wo die Achse beider Öffnungen der 
Anschlussösen um 90° gedreht ist (Abb. 1/2.1).

OBERFLÄCHENBEHANDLUNG
Die Oberfl äche von EPN ist mit synthetischer Grundfarbe versehen, die 
defi nitive Oberfl ächenbehandlung wird zusammen mit der gesamten Anlage 
durch den Kunden vorgenommen. Die Oberfl ächenbehandlung einzelner Teile und des Verbindungsmate-
rials muss der Umgebung entsprechen, für die die Geräte bestimmt sind.
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AUSFÜHRUNG
Der Grundtyp der Geräte EPN kann direkt im Produktionswerk entsprechend den Kundenanforderungen um 
Folgendes erweitert werden:

• Rückzugfeder – der Einsatz der Rückzugfeder wird in der Typbezeichnung des Gerätes durch den Buchsta-
ben
„P“ und die geforderte Kraft in (N) ausgedrückt; die zulässige Zuordnung und Kombinationen von Federn mit 
unterschiedlichen EPN-Größen sind der Tabelle zu entnehmen

• Dämpfungsfeder – der Einsatz der Dämpfungsfeder wird in der Typbezeichnung des Gerätes durch den 
Buchstaben „T“ gekennzeichnet, ihre Funktion besteht in der Dämpfung des durch die Hubstange 
bei ihrer Verschiebung erzeugten Enddrucks, Anwendung fi ndet sie z.B. vor allem beim Regelbremsen, 
eingesetzt wird sie am Ende der Hubstange

• Ventile – um längere Hub- und Sinkseiten zu erreichen, kann EPN 
mit drei Arten von Ventilen betrieben werden:
 – Sinkventil – als „K“ gekennzeichnet, ermöglicht die Regelung der Rückbewegung der Stange
 – Hubventil – als „Z“ gekennzeichnet, ermöglicht die Regelung der Hubgeschwindigkeit der Stange
 – Drosselventil – als „S“ gekennzeichnet, ermöglicht die Geschwindigkeitsregelung in beiden Richtungen 

• Schutzhaube – die Verwendung der Schutzhaube wird durch den Buchstaben „O“ in der Typenbezeich-
nung des Gerätes ausgedrückt; Die Schutzhaube verhindert das Ablagern von Schmutz auf der Hubstange 
des Gerätes während des Hubs und somit eine nachfolgende Beschädigung der Dichtung mit dem Staubring 
beim Rückzug der Hubstange

•  Regelbremsung – Position „B“ in der Kennzeichnung; die Funktion besteht in der Anpassung der Hubkraft 
in Abhängigkeit von Anforderungen des Bremsprozesses

•  gedrehte Achse der Anschlussösen – Position „M“ in der Kennzeichnung, die Achse der Anschlussösen im 
Ständergehäuse (03) ist um 90° gedreht (Abb. 1/2.2); Anwendung fi ndet dies insbesondere bei horizontaler 
Einbaulage, wo sicherzustellen ist, dass der Klemmenkasten des Gerätes immer auf der linken oder auf der 
rechten Seite und die Achse des Anschlußbolzens im Ständergehäuse horizontal liegen 

BETRIEBSBEDINGUNGEN
Das elektrohydraulische Gerät der Reihe EPN kann, falls zwischen dem Hersteller 

und dem Abnehmer nicht anders vereinbart, in den nachfolgenden Betriebsbedingungen arbeiten:

 – Außentemperaturbereich von –20 bis +40 °C Kennzeichnung „N23“ sog. normale Temperaturen

 – Außentemperaturbereich von –25 bis +45 °C Kennzeichnung „T23“ sog. tropische Temperaturen  

 – Außentemperaturbereich von –40 bis +40 °C Kennzeichnung „F23“ sog. kalte Temperaturen

Andere nach ČSN klassifizierte Betriebsbedingungen sind nach Absprache mit dem Hersteller mög-

lich. Die Geräte können bis zu einer Meereshöhe von 2000 m betrieben werden.
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ELEKTRISCHE PARAMETER
Zum Antrieb der Pumpe kommt ein Drehstromasynchronmotor mit Kurzschlußläufer zum Einsatz. Die 
Ständerwicklung des Motors ist für die Drehstromspannung von 400 und 500 V mit einer Frequenz 
von 50 Hz (auf Anfrage 60 Hz) lieferbar. Die Motorwicklung ist in der Wärmeleitfähigkeits-
klasse „F“ ausgeführt. 

BEL ASTUNG
S1 – Dauerbelastung
S3 – Aussetzbetrieb mit einer Schalthäufi gkeit von bis zu 2000 Zyklen pro Stunde mit 100% Belas-
tung.

EPN-KENNZEICHNUNG 
EPN xxxx – xxxx (Xxxxx X X X X X X) Xxx xxxX/xxXX

diese Position gibt die Frequenz an 

„50 Hz; ev. 60 Hz“

diese Position gibt die Spannung an: „400 V; 500 V“

diese Position gibt die Betriebsbedingungen an 

„N23; T23; F23“ 

diese Position bedeutet eine Ausführung mit gedrehter 

Achse der Anschlussösen „M“

diese Position bedeutet die Verwendung der 

Regelungsbremsung „B“

diese Position gibt die Schutzabdeckung an - „O“

diese Position gibt die Verwendung des Ventils an - „Z; K; S“

diese Position gibt die Ausführung der Anschlussösen an - „A; C; D“

 diese Position gibt die Verwendung der Dämpfungsfeder an - „T“

diese Position gibt die Verwendung der Rückzugfeder mit der Nenn- 

Rückzugskraft (N) an - „P 450; P 800; P 1250“, „P 700; P 1300; P 2000“

 diese Position gibt die Hublänge (mm) an - „60; 160“

diese Position gibt die Nenn-Hubkraft (N) an „1250; 1500; 2500“

Kennzeichnung des Gerätetyps 

In Hinblick auf die genaue Festlegung des geforderten Typs und der Ausführung ist es Erforderlich, dass die 

Gerätekennzeichnung immer die unterstrichenen Positionen enthält. 

***  Die Nenn-Rückstellkraft ist die Kraft des Geräts mit Rückstellfeder im Nenn-Betriebspunkt. 

 Der Nenn-Betriebspunkt ist der Punkt am Ende des ersten Drittels des Nennhubs der Gerätestange. 

ÖL
Die EPN-Geräte werden für die „normale“ und „tropische“ Umgebung mit Transformatorenöl des 
Typs BTS ITO 100 gefüllt, für die “kalte“ Umgebung werden EPN mit Silikonöl LUKOL M50 gefüllt. 
Beim Nachfüllen oder beim Ölwechsel ist eine Ölsorte zu wählen, die der ursprünglichen Ölfüllung 
entspricht.

ELEK TROHYDR AUL ISCHES GER ÄT EPN
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TYP NENNHUB 
(MM)

AUSFÜH-
RUNG

NENN-
STELL-
KRAFT 

(N)

NENN-RÜCKSTELLKRAFT
IM NENN-

 BETRIEBSPUNKT ** 
ABWEICHUNG (N)

STROM-
AUF-

NAHME
(KW)

STROM
(A)

230 V

STROM
(A)

400 V

STROM
(A)

500 V

GEWICHT 
INKL.

ÖL
(KG)

ÖLGEWICHT
(KG)

EPN 200
50

300
0,22 0,55 0,45 15 2,3P 120 120 +16

P 200 200 +25

EPN 500

50

500

 0,3
0,7 0,6 18 3,6

P 180 180 +22
P 320 320 +40
P 500 500 +60

100

500

0,3 0,7 0,6 22 4,6
P 180 130 +20
P 320 290 +50

P 500 420 +70

EPN 800

60
800

0,3 0,8 0,7 28.5 5,8P 450 450 +55
P 800 800 +80

160
800

0,3 0,8 0,7 34 8P 450 300 +50
P 800 520 +75

EPN 1250

60
1250

0,40 0,9 0,7 28.5 5,8
P 450 390 +70
P 800 775 +120
P 1250 1165 +190

160

1250

0,40 0,9 0,7 34 8
P 450 300 +50
P 800 520 +75
P 1250 820 +125

EPN 1500

60

1500

0,45 0,9 0,7 28,5 5,8
P 450 390 +70
P 800 775 +120
P 1250 1165 +190

160

1500

0,45 0,9 0,7 34 8
P 450 300 +50
P 800 520 +75

P 1250 820 +125

EPN 2500

60

2500

0,50 1,0 0,8 46 11
P 700 700 +90
P 1300 1210 +180
P 2000 1910 +270

160

2500

0,50 1,0 0,8 55 15,5
P 700 510 +60
P 1300 850 +130
P 2000 1360 +190

EPN 3200

60

3200

0,50 1,1 0,8 46 11
P 700 700 +70

P 2500 2400 +240
P 3200 3100 +310

100

3200

0,50 1,1 0,8 55 15,5
P 700 580 +60

P 2500 2300 +230
P 3200 2950 +295

160

3200

0,50 1,1 0,8 55 15,5
P 700 400 +40

P 2500 1900 +190
P 3200 2400 +240



STAHLBAU

Fertigung von geschweißten und montierten Stahl- (verzinkt, lackiert) und Edelstahlkonst-

ruktionen – Bühnen, Stege, Treppen. Es handelt sich insbesondere um Bedienkonstruktio-

nen von vertikalen Behältern (rund/eckig, Beton/Stahl) – Biogasstationen, Landwirtschaft, 

Abwasserkläranlagen u.ä.
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KONTAKTE

MEZ, a. s.
592 62 Nedvedice
Czech Republic

Tel.: +420 566 592 114
Fax: +420 566 592 110
E-Mail: info@mez.cz

UID: 25309331
Steuer- ID: CZ25309331

HANDELSABTEILUNG 

Roman Šikula
Kaufmännischer Leiter
E-Mail: romansikula@email.cz

Handelsabteilung
Tel.: +420 566 592 116
E-Mail: obchod@mez.cz

Service
Tel.: +420 566 592 148
E-Mail: servis@mez.cz

Außenhandel
Mob.: +420 777 592 134
E-Mail: business@mez.cz  

PRAHA

BRÜNN

NEDVĚDICE


